
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

TaMall
Abonnementspreis

Vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Ausgabe und mmhmeitcüen sür Inserate und Abonnements bei Rüg pelt Leipzigerstraße 3 Rob lohn gr Steinstraße 73 M Dimnenbcrg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
aespaltene Cörpuszeile oder deren

Raum 4V Pfg

Nr 21A Mittwoch den IS September 1883 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Trottoir Kommission

Sitzung am Donnerstag den 17 September cr
Nachmittag 4 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Tages Ordnung
Auftragsertheilungen und verschiedene Gesuche

Ausschreibung
Die Schmiede und Schlosserarbeiten in der an der

Charlottenstraße zu errichtenden Bürgerknabenschule ver
anschlagt auf 3193 Mark sollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den IS September d I

Vormittag 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 15 September 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ansschreivnng
Die Maler und Anstreicherarbeiten in der an der

Charlottenstraße zu errichtenden Bürgerknabenschule ver

anschlagt auf 6575 Mark sollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den IN September d I

Vormittags S/z Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 15 Sptember 1885
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ansschreivnng
Die Ausführung der Arbeiten zum Bau eines Spritzen

schuppens und Stallgebäudes auf dem städtischen Grund
stück Blücherstraße 3 veranschlagt zu 1954 Mk soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote find bis

Montag den St d Mts Vorm Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 15 September 1885
Der Stadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Das Bureau der Königlichen 6 Bezirks Kompagnie

Special Waffen der Stadt Halle wird vom 1 Oktober c
nach klewe Klansstratze 8 I verlegt

Königliches Bezirks Kommando
des S Bataillons Halle s Magdebnrgischen

Landwehr Regiments Nr SV

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die grundlegenden Darlegungen

Nr 199 182 des Halle schen Tageblattes 1881 resp 82
werden die zum städtischen Parochial Verbande ge
hörenden Kirchengemeinden wiederholt benachrichtigt
daß in der Generalversammlung vom 25 Mai 1882 be
schlossen worden ist

Die an die Konsistorialkasse zu Magdeburg abzu
führenden Beiträge zum landeskirchlichenPen
fionsfond der evangelischen Geistlichen fortan in
Gemeinschaft mit der Umlage für die unmittelbaren
Zwecke des Verbandes auszuschreiben und einzuheben

Im Einklänge hiermit hat die General Versammlung
des Verbandes am 7 Mai d I den Etat für das lau
fende Jahr incl des auf Mark 6647,58 berechneten
Jahresbeitrags zum landeskirchlichen Pensionsfond wie
nachstehend festgestellt

Ausgabe
I Für Stolgebühren Entschädigungen Mk 23766,71

II Beihülfen zur Completirung des
Minimal Einkommens der Geist

lichen 2469,27m Beihülfen zur Aufbesserung der
Besoldungen der niederen Kirch

diener 1694,53

IV Für Beihülfen zur Vermehrung der
seelsorgerischen Kräfte 3600,00

V Synodalkosten 762,72VI Beitrag zum landeskirchlichen
Pensionsfond 6647,58VII Verwaltungskosten 2500,00VIII Zinsen von aufzunehmenden An

leihen 100,00IX Zur Deckung unvorhergesehener

Ausgaben 600,198a Mk 42141,00

I

II

m
IV

V

Einnahme
An Bestand aus dem Vorjahre

Stolgebühren Entschädigungen aus
der Staatskasse
Gebühren für außergewöhnliche
kirchliche Handlungen
desgl für Kirchenzeugnisse
Zinsen von Baarbeständen der Kasse

Umlage Beträge

Mk 1631,75

2804,88

3280,00
770,00
140,00

33514,37

8a Mk 42141,00
Bei Repartirung der Umlage ist den gesetzlichen

Normen entsprechend die Soll Einnahme der Klassen
und klassifieirten Einkommensteuern zum Grunde gelegt
uns waren um obige Ausgaben zu decken den Mitgliedern
des Verbandes 8 ihrer Klassen und klassifieirten Ein
kommensteuern nämlich I Vz /g für den Pensionsfond
und 6 /z für den Bedarf der Verbandskasse auf
zulegen

Nachdem die Umlage in diesem Procentsatz von Staats
aufsichtswegen unter dem 3 Juni cr genehmigt resp für
vollstreckbar erklärt worden ist die Steuerheberolle aus
gestellt und wird vom 15 August d I auf dem Rath
hause im Bureau der Steuer Receptur Rathhaus
zimmer 5 bei Herrn Rendant Erfurth zur Einsicht offen
liegen

Innerhalb einer vom Tage des Ausschreibens an zu
berechnenden Frist von 4 Wochen steht es jedem Zahlungs
pflichtigen frei gegen seine Veranlagung Einspruch zu er
heben welcher unter entsprechender Begründung dem Ren
danten des Verbandes Herrn Stadtrath Hildenhagen
zuzustellen ist

Wird ein Einspruch als gerechtfertigt anerkannt so
wird die Heberolle darnach berichtigt wird derselbe da
gegen zurückgewiesen so kann ein weiterer Rekurs an das
Präsidium der Königl Regierung zu Merseburg ergriffen
werden welches endgültig entscheidet

Die vorläufige Zahlung der veranlagten Beträge darf
übrigens durch Einsprüche und Rekurse nicht aufgehalten
werden da soweit dieselben später als begründet er
funden würden das Zuvielgezahlte ohne Weiteres er
stattet wird

Der auf jeden Beitragspflichtigen entfallende Betrag
wird demselben mittelst gedruckten Steuerzettels bekannt
gegeben und ist innerhalb von vier Wochen nach
Empfang des Zettels an Herrn Rendant Erfurth

Rathhauszimmer No 5 gegen die mit dem Pa
rochial Verbands Stempel versehene Quittung abzu
führen widrigenfalls die kostenpflichtige Mahnung
resp Zwangseinziehung würden eintreten müffen

Halle a S den 9 August 1885
Der Ausschutz des Parochial Verbandes der

Stadtephorie Halle a S
I A

L Hildenhagen

Nichtamtlicher Theil

Halle den 15 September
Die kriegerische Aufregung in Spanien scheint einer

vernünftigeren Auffassung Platz gemacht zu haben obwohl
es sehr schwer ist Genaueres darüber zu erfahren da die
spanische Regierung eine äußerst strenge Censur aufrecht
erhält Neues ist deshalb nicht zu berichten Der Köln
Zeitung wird aus Barcelona gemeldet Auf die Nach
richt von den Madrider Vorgängen ersuchte der Gouver
neur die Redakteure der hiesigen Zeitungen allen ihren
Einfluß aufzubieten um Ausschreitungen zu verhindern
Gleichzeitig wurden von den Verwaltungsbehörden Maß
regeln zum Schutze des deutschen Konsulates getroffen
Die Zeitungen warnen das Volk vor Ausschreitungen
fordern jedoch fast alle den Krieg Die Ruhe ist bisher
nicht ernstlich gestört worden nur am 6 Abends hatte
sich eine Anzahl Leute vor dem Eireulo mereantil ver

sammelt sie wurden vom Balkon des Klubs aus ange
redet zerstreuten sich jedoch auf Wunsch des Gouverneurs
nachdem ein Theil sich mit den Mitgliedern des in der
Nähe gelegenen französischen Klubs demonstrativ ver
brüdert hatte Der Vorgang beweist daß Viele sich be
mühen die Aufregung zu schüren und daß dabei fran
zösische Einflüsse thätig sind Die versöhnliche Erklärung
des Grafen Solms sowie die des Grafen Benomar von
Berlin aus haben ihre günstige Wirkung in Madrid nicht
verfehlt Elduayen soll Graf Solms besonders noch ge
dankt haben daß durch diese Erklärung das Ministerium
in Stand gesetzt sei die von König Alsons gewollte Frie
denspolitik energisch fortzusetzen Die Erklärung der
deutschen Regierung wurde sofort durch Extrablätter in
der Stadt verbreitet und hat auf die Bevölkerung einen
sehr guten Eindruck gemacht

Die strenge Abschließung Spaniens gegen den Verkehr
mit dem Auslande regt allerdings den Verdacht daß es
im Innern doch nicht so gut bestellt sein möchte als die
Regierung glauben machen will Weit günstiger schildert
der Madrider Korrespondent des Temps in einem
Briefe die Lage und die Stimmung der Garnison Die
Generale und Obersten sind nach ihm sämmtlich dem
König und der Monarchie ergeben Der eifrigste An
hänger des Königs sei General Pavia Derselbe inspizirte
in den letzten Tagen häufig die Kasernen redete die Offi
ziere und die Soldaten an und erließ zwei Tagesbefehle
in denen die günstige Regelung des Konflikts mit Deutsch
land in Aussicht gestellt wurde Der General hatte wahr
genommen daß die Oppositionspresse in den Kasernen am
meisten gelesen wird in einem Offizierssaale fand er das
Witzblatt El Matin mit einer für den König wenig
respektvollen Zeichnung

Mehrere deutsche Konsuln spanischer Nationalität haben
ihre Aemter niedergelegt So u A der deutsche Konsul
in Sevilla Herr Morcy y Colon ein Bruder des spani
schen Gesandten Grasen Benomar in Berlin Professor
an der dortigen Universität Derselbe soll wie man der
Germ meldet an die Ecken der Häuser folgende An

zeige haben ankleben lassen Es lebe Spanien Heute
habe ich mein Amt als Konsul Deutschlands niedergelegt
um mich als Spanier zu beweisen

Ueber die einzelnen Vorkommnisse bei der Aufhissung
der deutschen Flagge auf der Insel Jap melden die Times
seltsame Dinge Mit einem der spanischen Schiffe welche
mit der Inbesitznahme der Karolinen beauftragt worden
waren hatte sich auch der zum Gouverneur der zu er
werbenden Inseln ernannte Herr Capriles Andere nennen
ihn Babriles nach Jap begeben wollen Derselbe war
jedoch noch nicht gelandet Als er die deutsche Flagge
aufgehißt fand suchte er den deutschen Befehlshaber auf
der sich noch am Lande befand stellte sich ihm als Gou
verneur vor und beschuldigte ihn einer seeräuberischen
Handlung und der Verletzung der Gesetze aller Nationen
die im Frieden miteinander leben Hierauf antwortete
Herr von Hermann der fragliche Offizier daß er keinen
Gouverneur der Insel kenne und daß er nur die Befehle
seiner Regierung ausgeführt habe Der Wortwechsel
wurde sehr warm und soll einen Konflikt gedroht haben
der nur durch die Entschiedenheit des deutschen Kapitäns
verhütet wurde

Es verdient bemerkt zu werden daß der Befehl der
Admiralität welcher den Kamerundampfer Nachtigal
in England zurückhielt bereits am 3 September erlassen
ist also vor der Mittheilung des Bismarck schen Erlasses
in LaGranja und dem Angriff auf die deutsche Gesandt
schaft in Madrid Die Entlastung der Marinereserven
welche in der Regel Mitte September zu erfolgen pflegt
ist in diesem Jahre auf einen späteren Termin verlegt
worden

Wenn man die Stellung der Reichsregierung zur
Frage der Sonntags Arbeit nach dem Eindruck beurthei
len soll den die Ergebnisse der Erhebungen bis jetzt her
vorgebracht haben so nimmt man an daß es zu weiteren
gesetzlichen Schritten bezüglich des Verbots der Sonntags
arbeit nicht kommt sondern bei den jetzigen Vorschriften
sein Bewenden haben wird Sollte der Regierung eine
Veröffentlichung des Gesammtergebnifses der Erhebung
oder eine auszügliche Uebersicht über die erstatteten Gut
achten belieben so würde sich herausstellen daß ein wei
teres gesetzgeberisches Verbot Gewerbe und Handel sowie
den öffentlichen Verkehr entschieden benachtheiligen dürfte
Ob man sich zu solchen Veröffentlichungen entschließen
wird ist bis jetzt noch nicht abzusehen Es ist indessen
leicht nachzuweisen daß auch an der Hand der jetzigen



Bestimmungen die Heilighaltung des Sonntags vollkom
men durchzuführen ist

Die Telegraphenkonferenz hielt gestern abermals eine
Plenarsitzung in welcher die zweite Lesung des Reglements
Entwurfs zu Ende geführt wurde Die Bedingungen an
welche Brasilien seine Ermäßigung der Telegraphiegebühren
geknüpft hatte wurden angenommen Eine längere und
vorläufig noch resultatlose Debatte verursachten die Tran
sittarife Indiens und die Terminaltarife der Türkei doch
hofft man in der für morgen anberaumten Sitzung auch
hierüber zu einer Verständigung zu gelangen Der Ge
schäftsführung des internationalen Bureaus wurde unter
einstimmiger Anerkennung der Dienste desselben und mit
Dankesvotum für die schweizerische Verwaltung Decharge
ertheilt

Ein kaiserlicher Erlaß vom 27 August genehmigt Er
gänzungen und Aenderungen des ersten Theils der Wehr
ordnung Danach werden unter Anderem in de Jnfan
teriebrigadebezirken ein höherer Offizier in der Regel der
Brigadekommandeur und ein höherer Verwaltungsbeam
ter unter dem Namen Ober Ersatzkomm zu der Behörde
gesetzt welcher die ständige Besorgung der Ersatzangelegen
heiten obliegt In den einzelnen Aushebungsbezirken sind
ein Offizier in der Regel der Landwehrbezirkskommandeur
und ein Verwaltungsbeamter des Bezirks in Preußen
gewöhnlich der Landrsth oder Polizeidirektor oder wo ein
solcher Beamter fehlt ein besonders zu diesem Zwecke be
stelltes bürgerliches Mitglied unter dem Namen Ersatz
kommission des Aushebungsbezirkes Kreises die Behörde
welcher die ständige Besorgung der Ersatzsachen obliegt

Die eben veröffentlichten Ausführungsbestim
mungen zum B örfensteuergesetz haben in Börsen
kreisen eine fast noch größere Unzufriedenheit hervorge
rufen wie das Gesetz selbst Es werden zahlreiche Peti
tionen an den Bundesrath und Reichstag vorbereitet in
welchen die Nichtberücksichtigung der Vorschläge von
fachmännischer Seite lebhaft beklagt wird

Die Post berichtigt die Mittheilungen liberaler
Blätter über den Wahltermin dahin daß die Urwahlen
am 5 die Abgeordnetenwahlen am 12 November statt
finden sollen

Im Königreich Sachsen finden heute die Ergän
zungswahlen zur zweiten Kammer statt Nach dem
sächsischen Wahlsystem scheidet alle zwei Jahre ein Drittel
der Abgeordneten aus dazu kommen diesmal noch einige
durch Tod erledigte Mandate hinzu so daß jetzt 33 Ab
geordnete neu zu wählen sind 15 in städtischen und 18
in ländlichen Wahlkreisen Die zweite Kammer zählte bis
jetzt 80 Mitglieder von denen 50 der konservativen neun
der nationalliberalen 17 der deutschfreisinnigen und vier
der sozialdemokratischen Partei angehörten

In der nächsten Sitzung des Bundesraths soll der
preußische Antrag und Hamburgs betreffend die Verlän
gerung d Z sogenannten kleinen Belagerungszustan
des über Berlin Potsdam und Hamburg Altona bis
zum 30 September 1886 zur Erledigung kommen Offi
ziös wird die Möglichkeit in Aussicht gestellt daß eine
nochmalige Verlängerung des Sozialistengesetzes von den
verbündeten Regierungen nicht verlangt wird Die
Botschaft hör ich wohl allein

Für die am 10 Oktober d I in Berlin zu
sammentretende Generalsynode der preußischen Lan
deskirche liegen nach dem Evang Kirchl Anz fol
gende Berathungsgegenstände vor

Die Neuregelung des Diensteinkvmmens der Geistlichen die
Aenderung der Pfarrwahlordnung hinsichtlich deren bereit
die vorige General Synode zu Beschlußfassungen gelangt ist
die aber nicht Gesetzeskraft erlangten ferner die Regelung des
kirchlichen Reliktenwesens wodurch den Wittwen und Waisen
von evangelischen Geistlichen eine ausreichende Versorgung ge
sichert werden soll die Neuordnung des Verfahrens bei Dis
ciplinar Untersuchungen gegen Geistliche und Kirchenbeamte
der Erlaß einer neuen kirchlichen Verwaltungsordnung welche
insbesondere für den geschäftlichen Verkehr der verschiedenen
kirchlichen Organe der kirchlich regimentlichen Behörden und
der Gemeindeorgane eine neue Regelung einführen soll minder
wichtige Verordnungen über das Dienstalter der Geistlichen
und den nachträglichen Beitritt zum landeskirchlichen Pensions
fonds Dazu kommen noch die Anträge der Provmzialfynoden
u A der bekannte Antrag welcher dem General Synodalvor
stand eine Stimme verleihen will bei Besetzung der kirchen
regimentlichen Aemter und der theologischen Professuren

Der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete Viereck
wird zu dem mit Spannung erwarteten Termin in dem
vielbesprochenen Chemnitzer Sozialisten Monstreprozeß nicht
erscheinen können Nach dem Gutachten seiner Aerzte
darf sich Viereck den Strapazen einer Reise nach Chemnitz
und den Aufregungen einer mehrtägigen Gerichtsverhand
lung nicht aussetzen

Aus dem in Hamburg tagenden übrigens nur mäßig
besuchten demokratischen Parteitag wurde der von
den Vertretern Hamburgs gestellte Antrag auf Streichung
des die Autonomie der Einzelstaaten fordernden Partei
programm Artikels mit großer Mehrheit verworfen Der
Artikel lautet Der Parteitag tritt für völlige Autono
mie der Einzelstaaten in ihren Sonderangelegenheiten in
nerhalb der Grenzen der Reichsgewalt ein

Die Ansprüche der Polen auf Förderung ihrer
nationalen Sache auf Kosten des Deutschthnmes wachsen
mehr und mehr Einer Korrespondenz des polnischen
Blattes Pielgrzym zufolge stellen jetzt die Polen in
Ermland die Forderung daß Ermland einen polnischen
Bischof erhalte Es sei Zeit wird hinzugefügt im Erm
land mit offenen Forderungen hervorzutreten

Während die Franzosen in Annam alle Hände voll

zu thun haben um dort gegen die unruhige und unbot
mäßige Bevölkerung die französische Autorität aufrecht
zuerhalten hat der französische Einfluß in Marokko einen
Erfolg zu verzeichnen Die längst umworbene Oase Figuig
ist soeben von Marokko an Frankreich abgetreten worden
Man erhofft von dieser Konzession Marokko s die Her
stellung definitiver Grenzzustände zwischen den Besitzun
gen Frankreichs in Algier und jenem Staate

Nach einem Telegramme des Standard aus Tama
tava vom 13 d M hätten nach dem Scheitern der Un
terhandlungen mit den Howas die Franzosen die Feind
seligkeiten wieder aufgenommen und Narrangura bom
bardirt

Die Franzofen haben in Annam einen neuen König
eingesetzt Während der jetzige von dem zweiten Regenten
im Lande herumgeführt wird er ist fast noch eiu Knabe

um eine revolutionäre Bewegung gegen die französischen
Unterdrücker in Szene zu setzen zog der neue König am
14 d M im Palais während des Saluts von 21 Ka
nonenschüssen und dem Aufhissen der annamitischen Fahne
ein Die Krönung soll am 19 d M stattfinden Unter
der annamitischen Bevölkerung fordert die Cholera zahl
reiche Opfer

Aus Paris wird gemeldet Das elsaß lothringifche
Wahlkomitee hat beschlossen die in Paris aufgestellten
zwei elsaß lothringischen Kandidaturen wieder zurückzu
ziehen Das Komitee erklärt daß angesichts der Haltung
gewisser offiziöser deutscher Blätter welche jene Kandi
daturen zum Vorwand genommen haben um strenge
Maßregeln in Elsaß Lothringen zu erlangen die patrio
tische Pflicht gebiete diese Kandidaturen wieder fallen zu
lassen

Der gegenwärtig tagende Kongreß der britischen Ge
werkvereine hat ein Manifest angenommen Dasselbe skiz
zirt das Programm mit welchem die von den Arbeiter
klassen aufzustellenden Parlamentskandidaten sich einver
standen zu erklären haben werden Die Hauptpunkte des
Programms die Besoldung der Unterhausmitglieder von
Staatswegen die Zahlung der Wahlkosten aus dem Er
trägnisse der Lokalsteuern freien Elementarunterricht auf
Staatskosten und Ausdehnung des parlamentarischen
Stimmrechts auf selbstständige Frauen Ferner faßt der
Kongreß Resolutionen der Kriminalgesetze einer genügen
den Vertretung der Arbeit im Parlament des Rechts
der Angehörigen verunglückter Bergleute bei der Leichen
schau anwesend oder vertreten zu sein u s w

Wie verlautet beabsichtigt der Sultan dem Groß
vezier in einer Mission nach Egypten zu schicken In
wieweit die Verhandlungen der Pforte mit Sir Drnm
mond Wolff darauf Einfluß gehabt haben ist vorläufig
nicht festzustellen Daß die Hoffnung der Engländer
der Tod der Führer der Aufständischen im Sudan werde
eine baldige Beendigung des Aufstandes nach sich ziehen
eine irrige war beweisen die neuesten Nachrichten aus
Suakin Daselbst hat zwischen Rekognoszirungsmanschas
ten der Aufständischen und einer Abtheilung bengalischer
Kavallerie ein Scharmützel stattgefunden Die Aufstän
dischen wurden in die Flucht geschlagen und verloren vier
Todte und Verwundete Also entmnthigt scheinen die
Sudanesen noch keineswegs zu sein

Der Temps schreibt die Vertagung der egyptischen
Notabelnversammlung sei durch die Opposition veranlaßt
worden welche die Versammlung gegen die Gesetzentwürfe
des Arbeitsministers erhob der eine Reihe von Plänen
vorlegte deren Ausführung im Allgemeinen englisch indischen
Unternehmern übertragen war

Lages Chronik
Der Kaiser hat wie aus Karlsruhe gemeldet wird

bei herrlichem Wetter dem gestrigen Manöver im Wagen
beigewohnt Das Manöver fand bei Palmbach und
Stupferich statt und verlief äußerst glänzend Bei der
Durchfahrt durch die Stadt Durlach wurde dem Kaiser
ein enthusiastischer Empfang bereitet Am 16 d M
erfolgt die Abreise des Kaisers des Kronprinzen und der
anderen königlichen Prinzen nach Stuttgart Prinz
Friedrich Leopold begiebt sich demnächst von Italien wo
er augenblicklich weilt nach Konstantinopel

Prinz Heinrich hat gestern Nachmittag 2 Uhr
Karlsruhe wieder verlassen um nach Kiel zurückzukehren
Unmittelbar nach seiner Abreise erfolgte der Vorbeimarsch
der Schüler der Stadt vor dem Balkon des großherzog
lichen Schlosses auf welchem bei freundlichsten Sonnen
schein aus wolkenlosem Himmel der Kaiser bekleidet mit
Jnterims Ueberrock und Mütze umgeben von dem Groß
herzog und der Großherzogin dem deutschen Kronprinzen
Erbgroßherzog Prinz Albrecht und Prinz Wilhelm von
Preußen letzterer in Garde Husaren Uniform erschien
Die Schülerkapelle etwa 40 Jünglinge resp Knaben stark
intonirte Ich hatt einen Kameraden u s w und unter
den Klängen dieser volksthümlichen herzbewegenden Melodie
sowie unter dem begeisterten Hnrrah aus tausend jugend
lichen Kehlen defilirten die bannertragenden Schaaren die
Hoffnung der Zukunft vor dem greisen deutschen Kaiser
der nicht müde wurde freundlich huldvoll zu salutiren
und grüßend mit der Hand zu danken

Im zweiten Quartal d I hat unser Heer 19 aktive
Offiziere 10 Offiziere des Beurlaubtenstandes und sechs
Sanitäts Osfiziere zusammen also 35 Offiziere durch den
Tod verloren Bei der großen Zahl von Offizieren ist
diese Verlustziffer relativ niedrig sehr bedeutend ist da
gegen im Verhältniß die Za ,l der Offiziere in höchsten
Stellen welche der Tod in jenem Vierteljahr abbernf n
hat Es finden sich unter ihnen 2 General Feldmarschälle
Prinz Friedrich Carl und Freiherr von Manteuffel und

3 Generale der Infanterie Vogel von Falckenstein Karl
Anton Fürst von Hohenzollern und v Gottberg Eine
so hohe Zahl ist noch niemals in der amtlichen Nach
weisung der Todesfälle für ein Friedensquartal veröffent
licht worden

Ueber das so plötzlich erfolgte Ableben des Ministers
Bitter berichtet die Nat Ztg Folgendes Der Minister
verließ Sonnabend Morgen um 10 Uhr seine Wohnung
um einen Besuch zn machen unweit derselben am Lützow
Platz befiel ihn plötzlich ein Unwohlsein Theilnehmen
den Personen welche herbeieilten konnte er nur noch seine
Wohnung angeben Man geleitete ihn zu Wagen in die
selbe Sprache und Besinnung kehrten aber nicht zurück
bald nach 11 Uhr also nach kaum etnstündigem Ringen
mit dem Tode hatte er seinen Geist ausgegeben

In Kiel verlautet gerüchtweise daß an Bord der
Möve ein nicht unbedeutender Brand ausgebrochen war

Von der Fregatte Niobe welche als Seekadetten
schulschiff sungirt uud auf der Rückreise nach Kiel be
griffen ist wird heute erzählt daß dieselbe bei Eckernförde
auf Grund gerathen ist Eine Bestätigung dieser Mitthei
lungen bleibt abzuwarten Die Admiralität hat auf
das Gesuch eines der Berichterstatter der Franks Ztg
um Mittheilung der Besatzungsliste der Augusta unter
dem 11 d M Folgendes erwidert Auf Ihren ge
fälligen Antrag erwidert Ihnen die Admiralität ergebenst
daß S M Kreuzerkorvette Augusta noch nicht mit
zweifelloser Gewißheit als verschollen angesehen werden
kann Sobald Zweisel hierüber nicht mehr gehegt werden
können wird das Bekanntwerden der Befatznngsliste des
Schiffes diesseits veranlaßt werden

Aus Kassel wird der Franks Ztg vom 13 d
gemeldet Heute wurde die Polin Lndowika Hofmann
bekannt und s Z vielgenannt wegen ihres Revolveratten
tats auf den Artillerie Hauptmann Windeck nach Ver
büßung des Restes ihrer Strafhaft von 6 Monaten in
Freiheit gesetzt Ein Jahr von der ihr infolge des Ver
dikts des Schwurgerichts zuerkannten Gefängnißstrafe war
ihr durch die von den Geschworenen zu deren Gunsten
angerufenen landesherrlichen Gnade erlassen worden

Das Schillerfest in Blasewitz Eine volle
Woche regster Thätigkeit den Fleiß so vieler vorbereiten
der Hände hat eine regnerische Nacht zerstört und all
der Festesschmuck den Blasewitz angelegt hatte war für
ein Nichts denn die guten Bewohner des kleinen Fleckens
hatten aus Besorgniß die Freude des Tages d h ihr
Geschäft könnte durch die üble Witterung vernichtet wer
den das zur Feier der hnndertjährigen Wiederkehr des
12 September 1785 da Schiller zum ersten längeren
Verweilen bei seinem Freunde Körner in Blasewitz nahe
Loschwitz eintraf für diesen Tag projektirte Fest abgesagt
und wird Schiller nun einige Tage später einziehen vor
ausgesetzt die Witterung gestattetes Wahrscheinlich wer
den die Blasewitzer künftig auch Ostern oder Pfingsten
nicht nach dem Kalender fondern nach dem Wetter feiern
Die Loschwitzer dagegen hatten sich nicht so verblüffen
lassen sondern eingedenk der Thatsache daß Schiller just
am 12 September und nicht später feinen Fuß auf diesen
Flecken Erde setzte bestanden sie auf die Feier welche
denn auch in ebenso schlichter wie würdig ergreifender
Art von Herrn M I Nestler aus Dresden begonnen
wurde Das Schillerhaus prangte im Schmucke mannich
saltiger Embleme und vielfarbiger Blumen und die mun
tere Dorfjugend umsprang es in stiller Freudigkeit als
ahne sie welch hoher Geist den Tag verklärte Das
Innere des Gebäudes war ebenfalls festlich hergerichtet mit
Blumen Topfgewächsen Kandelabern und Teppichen in
deren Mitte Schiller s lorbeergekrönte Büste sich erhob
Auf dem RückPlateau vor dem Eingang zum Häuschen
war eine Tribüne errichtet von der herab Herr Nestler
in kurzer Ansprache Schiller s Leben und seinen Einfluß
auf die deutsche Nation hervorhob seiner Eigenschaften
als Freund Sohn Gatte und Vater in fchöner Weise
gedachte und auch auf seinen rastlosen Arbeitseifer hinwies
öer ihn in seinem Wirken nie ruhen ließ gleichviel ob er
gesund war oder leidend Ebenfalls versäumte er nicht
auf Schiller s edles ideales Streben einen Blick zu wer
fen Hierauf verlas der Festredner die Verse aus den
Poetischen Lebensbildern von Heinrich Doering Die

Versammlung brachte nun ein jubelndes dreifaches Hoch
auf Schiller aus und mit dem Gefaug der Schuljugend

Freude schöner Götterfunken schloß die herzliche Feier
Das Wetter hatte sich indessen aufgeheitert und ein wär
mender Sonnenschein breitete sich golden über das Jubi
läumshaus

Die Nat Tid veröffentlicht eine Erklärung welche
in sehr gewundenen und das Mißtrauen geradezu her
ausfordernden Sätzen die Gerüchte d mentirt nach denen
die Erziehung fämmtlicher Kinder des bekanntlich mit der
Tochter des Herzogs von Chartres verlobten Prinzen
Waldemar von Dänemark in dem katholischen Glauben
garantirt sein soll Der Herzog von Chartres heißt es
u A müsse wissen daß die Söhne seiner Tochter nicht
in den katholischen Glauben aufgenommen werden können
ohne ihr Erbrecht zum Throne zu verlieren Der Her
zog von Chartres ist übrigens mit seiner Familie auf
Schloß Fredensborg angekommen Prinz Waldemar war
demselben bis Korsör entgegengefahren Prinz Waldemar
und seine Verlobte die Tochter des Herzogs von Char
tres wurden von der Bevölkerung mit lebhaften Hoch
rufen begrüßt Der Prinz von Wales ist auf der
Jacht Osborne in Helsingör eingetroffen und sofort
mit der Eisenbahn nach Fredensborg weitergereist

Die in Deutschland gebauten drei chinesischen Panzer
Corvetten die während des französisch chinesischen Kon
fliktes lange in unseren Häfen harren mußten sind am
ll ds wohlbehalteninSingapore angekommen



Englische Unverschämtheit Ueber eine der Pri
madonna des Frankfurter Theaters Frau Schröder Hanf
stängl wiedersahrene grobe Insulte berichtet die Fkf Zt
folgendes Die Künstlerin welche ihren Aufenthalt in Ober
ursel genommen hat fuhr mit dem 11 Uhr Zuge nach
Frankfurt Eine ihrer Schülerinnen Frl Seldner aus
New Iork begleitete sie Im Coupö befand sich eine
Engländerin welche stehend eine Menge kleiner Reise Ef
fekten auf sämmtlichen Plätzen ausgebreitet hatte Höflich
ersuchte sie Frau Schröder Hansstängl Plätze für sie und
ihre Begleiterin zu räumen und versuchte als dies nicht
geschah einige Sachen weiterzuschieben Aber ohne wei
tere Erklärung versetzte ihr die englische Dame einen derben
Schlag ins Gesicht Frau Schröder Hansstängl meldete
telegraphisch von Nödelheim aus den Vorfall dem Polizei

Präsidium in Frankfurt Als hier der Zug einfuhr wurden
die Damen bereits von Herrn Polizeirath von Hake und
einem Schutzmann erwartet Nach Vernehmung der Be
theiligten wurde die englische Dame in Haft genommen
Diese Dame ein Fräulein Smith ist die Bonne des
Major General Greville welcher sich mit seiner Familie
in demselben Zuge in einem Eoupee I Klusse befand bot
der geschlagenen Dame ein Schmerzensgeld das natürlich
abgelehnt wurde

Der abenteuerlustige und nach dem Blute deutscher
Soldaten lechzende spanische General Manuel Salamanea
hat verschiedentlich Gelegenheit erhalten seinen Thaten
drang wenigstens in zu stillen Ein Leser
der Tg R theilt derselben mit daß er eine Schachtel
deutscher Bleisoldaten nebst einem höflichen Schreiben an
den tapferen General gesandt habe Auch aus Franken
thal n Hessen sind an die gleiche Adresse Soldatenbilder
bogen abgegangen Vielleicht sügt nun noch ein Spaß
vogel einen Ehrensäbel hinzu und zwar aus Blech
als dem hierzu geeignetsten Material

In England wird demnächst eine bedeutende Versiche
rungssumme unter eigenthümlichen Verhältnissen zur Aus
zahlung gelangen Im Jahre 1871 hatte Lord Ayles
ford sein Leben bei mehreren englischen Gesellschaften mit

800,000 Lstr versichert Die Prämien wurden in den
üblichen Raten bezahlt Am 13 Januar starb der Lord
in Big Springs in Texas einem Orte der eine klein
wenig südlich von dem 33 Grad nördlicher Breite liegt
Da nun aber bei den englischen Gesellschaften die allge
mein übliche Bestimmung besteht daß die Versicherung auf
hört sobald der Versicherte über den 33 Grad hinaus
Ausenthalt nimmt so lag in diesem Falle eine Aufhebung
des Versicherungsvertrages vor Lord Aylesford verließ
England im Juli 1883 kehrte im Mai 1884 zurück und
ging dann im Jahre 1884 wieder nach Big Springs wo
er bis zu seinem Ende verblieb Die betreffenden Gesell
schaften haben jedoch beschlossen die Versicherungssumme
auszuzahlen nur mit Abzug der Summe welche als
Extraprämic für den Aufenthalt in Texas anzurechnen war

Aus Rom wird berichtet Das Haar und der
Bart des Königs von Italien welche schon seit
einem Jahre ergraut waren sind jetzt völlig weiß ge
worden Die Königin Marghenta welche sich einiger
maßen darüber kränkt daß ihr geliebter Gatte bedeutend
älter erscheint als er ist König Humbert wurde im März
1844 geboren ließ nun kürzlich aus Paris ein Kästchen
mit Haarfarbe von einem der ersten Parsümenre kommen
und überreichte diese ihrem Gemahl mit den süßesten
Schmeicbclworten Der König nahm die Gabe an Als
am nächsten Tage die Königin in ihr Gartenhaus kam
sah sie daselbst zu ihrem Entsetzen ihren Liebling ein
weißes Löwenhündchen völlig grün gesärbt Die
Königin weinte vor Zorn Da sagte König Humbert
Beruhige Dich Margherita ich mußte das Mittel doch

vorher Probiren ob es haltbar und nicht schädlich sei
Morgen mache ich den zweiten Versuch bei Deinem Bra
silianischen Kakadu Als der König Abends in sein
Zimmer kam da fehlte die Französische Parfümerie die
Königin hatte sie vernichtet

In Toulon ist seit Sonntag kein neuer Cholera
todessall vorgekommen Die Kaufläden werden wieder ge
öffnet die Einwohner welche die Stadt verlassen hatten
kehren zurück

Eine originelle Wette wurde vor einigen Tagen in
Seelow zum Austrag gebracht Eine den höheren Ständen
ungehörige junge Dame machte sich anheischig am hellen
Tage in Holzpantoffeln über den Markt zu gehen was
ein Herr bezweifelte und das Resultat war eine Wette
um 200 Mark Der Herr sand Gelegenheit sich von der
Grundlosigkeit seiner Zweisel zu überzeugen denn an dem
festgesetzten Tage stolzirte die Dame in gewählter Toi
lette in Holzpantoffeln und mit bewundernswürdiger
Eleganz soweit das ungewohnte Schuhwerk es zuließ
über den Marktplatz und der ungläubige Thomas bezahlte
die Wette nachdem seine schöne Gegnerin sich noch die
Streichung einer Null ausbedungen zum Besten der in
der Siadt zu errichtenden Herberge zur Heimath Im
Interesse der baldigen Einrichtung der Herberge die
Baukosten sollen durch sreiwillige Spenden aufgebracht
werden empfiehlt die F O Ztg allen übrigen
Damen und Herren ähnliche Wetten

Eine andere hübsche Wettgeschichte wird aus Frankfurt
am Main berichtet Ein Maurerlehrling welcher neben
seinem Handwerk noch allerlei brotlose Künste treibt und

wie man zu sagen pflegt ein wahrer Teufelsjunge
im Uebrigen aber eine grundehrliche Haut ist ging mit
einem Backsteinfabrikanten eine Wette ein welche letzten
Sonntag zum Austrag gebracht wurde Der Junge hatte
nämlich behauptet daß jeder Hund felbft der bösartigste
vor ihm die Flucht ergriffe auch wenn sein Herr den
selben auf ihn Hetze Nun sollte er der Wette zufolge der
sehr bifsigen Dogge des Backsteinbauern gegenüber diese

Probe bestehen Der Hund wurde von seinem Herrn von
der Kette losgemacht und auf den in einiger Entfernung
stehenden Maurerlehrling gehetzt Derselbe blieb ruhig
stehen und ließ den Hund aus etwa zwanzig Schritte an
sich herankomme da flogen plötzlich die Beine des Bur
schen in die Höhe die Hände auf dem Erdboden und mit
der Mütze im Munde ging er in dieser Stellung auf den
Hund los Dieser stutzte einen Moment nicht wissend
wo er seinen Gegner nach dessen Umwandlung anzugreisen
habe als derselbe aber noch ferner auf ihn zuging machte
der Hund Kehrt und eilte zu seiner Hütte aus der er
nur mit vieler Mühe wieder herauszubringen war So
bald er aber des unheimlichen Vierfüßlers ansichtig wurde
verschwand er wieder in seine Hütte und war nicht zu be
wegen noch einen Angriff auf denselben zu unternehmen
so daß der Lehrling seine Wette die um einen Hektoliter
Bier ging glänzend gewonnen hatte

Zur Berichtigung der vom Frkf I gebrachten
pikanten Notizen wie es im Cercle von Baden Baden
zugeht schreibt Herr Andrs Der angeführte Betrugs
versuch wird gegen den Cercle so dargestellt als seien
dort markirte Spielmarken entdeckt worden und habe dann
Herr Andrö den Vorfall einem russischen Kavalier in die
Schuhe geschoben Ueber den Vorfall schwebt die ge
richtliche Untersuchung Soviel aber sei bemerkt Daß
der Versuch im Keime erstickt wurde ist der Umsicht und
Entschlossenheit des Herrn Andrö zuzuschreiben Die
markirten Karten wurden bei ihrem ersten Erscheinen in
Folge der im Cercle obwaltenden Sorgfalt sofort ent
deckt Die durch die Behörde verfügte Verhaftung im
Victoriahotel stützt sich zumeist auf die von Herrn Andrö
ergriffenen Schritte Für den Wohlanstand in der Ge
sellschaft ist Herr Andrö auch bei dem anderen der beiden
wider ihn und den Cercle angeführten Fülle nicht minder
entschieden mit seiner Person aufgetreten Wir
hoffen daß die gerichtliche Untersuchung den Zusammen
hang genügend aufdecken wird Jedenfalls haben diese
Sachen mit der als mustergiltig anerkannten Verwaltung
der Bäder u s w in Baden Baden nichts zu thun

Professor Dr Bardenhewer in Münster hat einen
Ruf als Professor der Theologie an die Münchener
Universität erhalten Wie verlautet wird Dr Barden
hewer dem Rufe Folge leisten
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in den neuesten Dessins und geschmackvollstell
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

MGA ZZZssisZi
AA gr Ulrichstraste 4

Tagesklüendtr
Städtische Steuer Reeeptur Am i Sept werde sie ru

uud Micths Ttcucr voll Vormittags 8 bis Rachmittags 1 Uhr auge
nommcn i

5 rst er Hebebezirl Martins gaffe Meckclstratze Mcrseburgerstrade
Mötzlicherweg Am Mühlrain

Zweiter Hebebezirl TckMrngaffe An der Schwemme Schwetschke
stratze Tpcriiiigsbcrg Spitze Am Steg Steinbocksgasse

k, l Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borin von 8 10 Uhr und vsn 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr, Vormittags von 7 8z und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mitwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und Mnndkranke
Alte Residenz täglich S Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
KLnigstr 7 2te Etage

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Koinp Bergasse 1 9 1 Uhr 1 für die

6 Breitestr 32 9 1 Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f SaalkrHerberge zur Heimath Mauergasse 6

Kruer Meldcstellc Polizei Wachtstube
Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt

ervftc, lNNSftatwn 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Knusmanliischer Verein Ab 8 9z engl Sprachunterricht
Höllischer SchiiScnbmid Schiektag
Kaiismänn Verein v 13 Novbr 1870 Ab 8z im Hotel Stadt Berlin
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr in der siädt Turnhalle
Jahn scher Turnverein Slb 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Slb 8 Turnübung im Paradies
Gesangverein Gutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße

Hall Volks Liedertasel Ab 8 Uebnngsstunde kl Klansstraße 8
Männerchor Ab 3 10 Uebnngsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Usbungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forschaus 3j Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Miinnerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 3 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liedertreis Ab 3j 11 Uhr Berggasse 1
Sanarienzüchtcr Verein für Halle a S nud Umgegend Versammlung im

Restaurant zum Eiskeller
Halle sches Vollsdad Leipzigerstr K Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel R d 1s Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 September

Aufgeboten Carl Wilhelm Buchmann Halle und Bertha
Ernestme Vockerodt Döllstädt Der Bäcker Albrecht Carl
Spengler Halle und Marie Therese Riemann Gr Mühlingen

Der Modelltischler Erhard Carl Kühlig kleine Ulrichs
straße 26 und Albertine Adelheid Fischer gr Ulrichstraße 37

Der vr x M Julius Carl Paul Lorenz Calbe a S und
Emilie Clara Proetzsch Moritzzwinger 7 Der Ingenieur
Friedrich Wilhelm Frosch Plagwitz b Leipzig und Clara An
tonie Lina Lutsche Sophienstraße 3 Der Conditor Carl
Hermann Heinrich Friedrichstraße 7 und Clara Wilhelm,, e
Marie Grauert Geiststraße 35

Eheschließung Der Kutscher Louis Hermann Bahn Merse
burgerstraße 41 und Minna Sophie Theuerkauf Pfänner
Höhe 12 Der Restaurateur Carl Albert Hofmann Halle
und Ernestine Wilhelmine Friedrich Eisleben

Geboren Dem Schiffer August Sprung Oberglaucha 15
eine T Auguste Jda Dem Böttcher Hugo Keller Merse
burgerstraße 12 Zwillinge ein S Franz Hermann und eine
T Emma Martha Dem Schaffner Friedrich Meyer Raf
fineriestraße 8 ein Sohn Wilhelm Alfred Dem Maurer
Karl Weber Feldstraße 9 eine T Caroline Anna Martha

Dem Gelbgießer Paul Lötzsch Geiststraße 51 ein Sohn
Wilhelm Paul Dem Kupferschmied Reinhold Graeb
Schmiedstraße 5 eine T Elsbeth Clara Dem Telegraphen
boten Eduard Bartholomäus Lindenstraße 16 eine T Marie
Auguste Agnes Dem Handarb August Kauitzsch Steg 10
ein Sohn Willy Paul Dem Klempner Adolf Haßelbarth
Wörmlitzerstraße 9 eine T Martha Dem Schmied Fried
rich Krause Laurentiusstraße 5 eine T Louife Jda Dem
Restaurateur Carl Schläger Bahnhofstraße 16 ein S Carl
Curt Alfred Ein unehel S Eine unehel T

Gestorben Marie Therese Hedwig Dilsner 23 I 4 M
23 T Harz 6 Des Schlosser Carl Henze T 2 M 14 T
Martmsgasse 8/9 Des Schuhmachermeister Gustav Schaaf
S Max Gustav 4 I 4 M 3 T Klinik Des Böttcher
Friedrich Böger T todtgeboren Graseweg 13 Hermine
Wenck 26 I 2 M 27 T Saalstrom Die Wittwe Caro
line Adelaide Pauline Frommhold geb Frantz 59 I 11 M
26 T Parkstraße 4 Der Handelsmann Friedrich August
Schütz 45 I 6 M 14 T Spitze Ä Der Rentier Emil
Müller 42 I 3 M 14 T Blumenstraße 18 Der Tischler
meister Johann Gottlieb Heinrich 61 I 2 M 7 T Mühl
berg 1 Wilhelmine Leugner 60 I Klinik Des Maurer
Heinrich Albrecht Sohn Gustav Heinrich Walther 2 I 8 M
11 T Klinik Des Handarbeiter Wilhelm Moritz S Max
Richard Ernst 8 M 16 T Klosterstraße 8 Der Schmiede
meister Johann Carl Friedrich Raake 54 I 7 M 14 Tg
Dachritzgasse 3 Der Rentier Carl Angust Hoffmann 75 I
10 M 22 T Moritzzwinger 8 Der Arbeiter Andreas
Christoph Edner 39 I 10 M 23 T Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 9 September

Gestorben Des Handarbeiter Ch A Brockhaus T 3 I
6 M 22 T Scharlach Breitenstr 5b Des Fabrikschmieds
I Martini T 9 M 5 T Kopfkrämpke Brunnenstraße 47

Des Schmieds G F Gareis Ehefrau 25 I 2 M 18 T
Brustkrankheit Königsberg 4

Meldung vom 10 September
Geboren Dem Schirmmacher A H W Turey ein Sohn

Trifstraße 13
Gestorben Des Kellners E H W Habeksst Sohn 1 M

12 T Angerstraße 3 Magen und Darmkatarrh

Standesamt Trotha
Geboren Am 1 Septbr Dem Bäckermeister Wilhelm

Gotsch eine T Trotha Am 7 Sept Dem Arbeiter Louis
Winter eine T Trotha Am 9 Sept Dem Arbeiter Au
gust Biertümpel eine T Trotha Am 10 Septbr Dem
Fabrikarbeiter Heinrich Grothe eine T Trotha

Gestorben Am 9 Sept Des Arbeiter Philipp Bierschenk
S Eduard 27 T Krämpse Trotha Am 11 Sept Des
Maurer Wilhelm Meißner T Friederike 3 I 3 M 25 T
Bronchitis Seeben

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach AscherSIcben 8 7 V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau Gube 7 57 V 1,33 N
7 25 A sbis Fmsterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A sbis Bitterseldl
9 16 A

Nach Leipzig 2 5 sr S4 20 fr
7 30 V S8 2S V 10 12 V

Z11 30 V 1 40 N Z3 20 N
5,8 N M 15A 7 15 A 9 3 A
10 47 A 11,0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
Z10 55 V M Köthen 11,31V
1 24 N 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A H12 0 A sbis Köthen

Nach NorShaiise Kassel 5 10 V
7 45 V sbis Eisleben 9 V 11 43
V 12,50N stis Eisleben 2 0N
5,50 N sbiS Eichenberg 9 30 A
sbis Nordhaufen 10 37 A

Nach Thüringen 5,40 V 7 5 V
urSonutags v 1 6 31,j8 bis

KöfenZ 7 45 B 8 45 B stis
Nanmburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N biS Köfen 2 2 N 5 29
N 6 3 A 9 40 A sbis Ersurtl
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von Aschersleben 8 7 V svon
Halberstadt 10 3 V 1 16 N
4 55 N 3 50 A

Von Soran Gnben 7 4 V von
FinsterwaldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V svon
BitterfeldZ 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon BitterseldZ 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig M 52 V 7 9 V
M 42 V 9,43 V Z11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
M 53 A 10 26 A Z11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
M 52 sv KLthenZ 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhausen 6 55 B
sv NordhausenZ 7,14 V 10,3 V
sv Eichenberg 12 30 N sv Eis
lebenZ 1 10 N 5,13 N 8,0 A
sv EislebenZ 8 53 A 10 35 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7,6 V
Erfurt 9,12 V 10 33 V

12 11 N sv Naumburg 1 9 N
5,15 N 5 33
Kosen 9 11
Ads

N 8,7
10 56

l von
10,12

s bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Zslsins RsÄlun

Feuch
tlgkeit

der
Lust

o

Wind Wette

14 /9
2 Uhr 763,0 25,0 20,0 40 8V l bewölkt
8 Vhr 761 5 20,0 16 0 80 8 wolkig

15 /9 7 Uhr 762,5 15,0 12,0 80 LV heiter

Uebersicht der Witterung
In ganz Centraleuropa steht die Lustbewegung heute unter

dem unmittelbaren Einflüsse eines barometrischen Msximums
welches von Südwesten her vorgedrungen ist und in Bayern
eine Höhe von 770 win erreicht hat Das Wetter ist deshalb
meist heiter und trocken die Windstärke geringer geworden
nur an der östlichen Ostseeküste treten die Westwinde noch
stürmisch auf Eine neue Depression nähert sich indessen der
irischen Küste und verräth ihren Einfluß durch starke Südwest
winde und Regenwetter im ganzen Gebiete der britischen
Inseln

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 1 9 Hamburg 11 Menie
j 14 Karlsruhe t 15 München 12 Chemnitz 14 Berlin i 14

Paris 12
Wassersland der Saale bei Trotha Unterh Am 14 Septbr

Abends 1,42 am 15 Septbr Morgens 1,48

Mittwoch den 16 September
Neues Theater Adrienne Leeouvreur
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
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Heute Dienstag den 15 September 1885 Abends 8 Uhr auf allgemeines
Verlangen Große Komiker Borstellung In dieser Vorstellung Auftreten
sämmtlicher Clowns in ihren höchst urkomischen Intermezzos Gastspiel der welt
berühmten Lustgymnastiker 5 Gebrüder II i I i V Iti Morgen Mittwoch
den 16 September 1885 Abends 8 Uhr Große Gala Parade Vorstellung
zum Benefiz für die hier so beliebt gewordenen Geschwister Althoff In dieser
Vorstellung kommen 65 Pferde zur Verwendung welche theils in der hohen
Schule geritten theils in Freiheit vorgeführt werden Letztes Auftreten der
Lustgymnastiker 5 Gebrüder H i I i Valtk Quadrille mit 12 Pferden
geritten von 12 Damen kommandirt von Frl I x i Ä i
Benefiziantin Rheingold arabischer Rapphengst in der hohen Schule geritten
von r rr ItI II Benefiziant Saladin trakehner Rapphengst in der
hohen Schule ohne Sattel und Zaum geritten von Frl lexi Irin

ItI II Benefiziantin in spanischem Nationalkostüm 8 trakehner Rapp
hengste in Freiheit vorgeführt vom Direktor ItZ c II Die Post mit
16 Ponnys geritten von Ipl Itl ir Benefiziant Tandem mit
8 Schulpferden kommandirt von I i rr III t tt Benefiziant Graziöse
Tanze und Ballonsprünge zu Pferde ausgeführt von Frl t l
Benefizianten I I I x auf zwei nebeneinanderlaufenden Pferden ausgeführt von Frl ZK Benefiziantin und
Herrn 1 Die vierfache hohe Schule mit 4 der besten Schulpferde
unseres Marstalles geritten von Frl I x i Zriiiv nnd I i rr

Benefizianten und Herrn Alles Uebrige durch spezielle
Programme HochachtungsvollstOortA ltlUvS Direktoren

Leinen u Vaumw Waaren Z

M

und K I ür I in S ttnd l i i H ii itiiv i r Visvlittt I r S rvi tt ii V li iitüvli r vttK r I i t tt K 8 iirtiiiA i iilt

V r Iii vn
zeviri Mnlt mit Vttll p und
in deutschem eugl u schweizer Fabrikat

Donnerstag den 17 September er
Vormittags I Uhr versteigere ich kl
Steinstraße 6 Sophas Tische Stichle
Bettstellen n versch Hansgeräth e

iZlst Anetions Kommissar

von fepar ITttlsil Berlinbeste Universal Gesnndheits u Schöu
eitsseife pro Stück 50 Pfg nd 1 Mk

nur allein ächt in 5zalle a S bei
VN in Schmeerstr 39

Möbelstosse

iw ZlMiiMvMtr VerksIirvii
Mittwoch den 1 ds Mittags

I lÄ Nhr versteigere ich Geiststr 4S hier
S vollständige Betten 2 Sophas
1 Kommode mit Aufsatz S Kleider
schränke I Singersche Nähmaschine
I Kommode S Tische ze

Hirsivl Gerichtsvollzieher
in l t 1 Iit in grauer u bunter Weberei e

leppioke unä I äufei Auge
echt und imittirt

in reichster Auswahl und in allen Größen

kcko M 8cIiIMIiW
in weiß bunt grau naturell deutsches und engl Fabrikat

in größter Auswahl

vamoll VonloeUoi
S v I Il8 I t t Z N iii ,i AllÄi 5vIss Ii ii in V m 8 I iI8vl l L i V dl in einfachster und elegantester Form

Illvdv imS SAvkskms
ZN I t i i i i ÄlÄiit und 8vl t krü lt i t größte Auswahl am hiesige Platze

AW Ohne Preisangabe osferire ich sämmtliche Bestände
meines reichhaltigen Lagers 3Z/g unter Fabrikpreis

Die unbedingt festen Preise sichern jedem Richtkenner vor
Uebervortheilnng

Schneidern Schneiderinnen Tapezierern und Wiederverkäufern
gewähre ich extra Preise

k fi auenöoi f
8 I lA 2

nur edle Sorten aus
I meinen Gärten verkauft

11 li I Leipzigerstr t
Neuen Sauerkohl

selbsteingesottene

Preiselbeeren
empfiehlt

Tk Bärgasie 1V

Für Maaßbestellungen auf Herren
nnd Damen Confeetion eigene Werk
stätten im Hause saubere u geschmack
volle Ausführung guter Sitz garautirt

Täglich frische

tl 8iUz

8 rÄ II i I R r v r t
SI IIK
Winterwaare

im besten Arranlgement empfiehlt
Leipzigerstraße

7S
ch V Ülstsod

hochfeine Waare blaue u weiße a Ctr 2 Mk

5 Ltr 20 Pf bei H II r Kuttelhof 4

n t rt ii lin 5 Sorten a 25 Pfg die Tafel zu 6 Teller
Suppe desgleichen

Neu BesteKWpeiivürM
Suppenkräuter Extrakt aus der Fabrik
von 8eI vII r in Hildburghausen

empfehlen in Halle
Jnlins Bethge B Falcke Otto Pal
las Paul Pallas Angnst Peter
G Schnabel Theodor Schneider
Wilh Schubert in Giebichenstein
C Scheibe
Vertreter lZ n r

VvKler 8

Geiststraße S8 Geiststraße 38
ist auf das Vollständigste afsortirt und em
pfiehlt dasselbe bei vorkommenden Fällen

zu den billigsten Preisen

V u l r k m iick
krvk r L ÜÜ88llsr
Ick M von äei W80 Zurück

Kekckrt krok IlyIlAelläer
I l l I ii t ii l I r i l i iiii iili i Z reK In Ä iK

i

S IR 8 r UUriii 23
Unentgeltlich Anweisung zur

Rettung von
Trunksucht

mit auch ohne Wissen versendet

Al Berlin Rosenthalerstr 63 100te gerichtl geprf Atteste

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortltch Jnltns Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietM mann in Halle
Hierzu Beilage
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